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Liebe 
Landjugendmitglieder,
Ein anstrengender aber unvergesslicher
Landjugend-Sommer liegt hinter uns.
Die Highlights waren die Bundes -
entscheide, bei denen die Kärntner
 Teilnehmer brillierten. Resümee nach
den Bundesentscheiden: 4x Bundessieg,
4xSilber, 2xBronze und unzählige tolle
Platzierung –  Was für ein Ergebnis,
Gratulation noch einmal an alle!
Doch vor allem der Heimbundes -
entscheid AUGO am Litzlhof war ein
voller Erfolg – eine tolle Zusammen -
arbeit, eine tolle Austragung und die
perfekte Stimmung machten diesen
 Bewerb für alle Beteiligten
 unvergesslich. Ein großes Dankeschön
gilt hierbei noch einmal dem Bezirk
Spittal! 

Nun neigt sich auch unser Arbeitsjahr
langsam aber doch dem Ende zu. Doch
bevor es so weit ist, haben wir noch 
einen unvergesslichen Charityabend im
Zuge unseres Landesprojekts verbracht.
Im Hambruschsaal in Grafenstein 
haben wir Anna-Lena und ihrer Familie
offiziell den Spendenscheck überreicht.
Einen Dank möchten wir hierbei auch
nochmals an alle Gruppen aussprechen,
die den Abend umrahmen werden. 
Doch das größte Dankeschön gilt 
natürlich EUCH – all unseren Bezirken
und Orts gruppen, denn ohne eure 
Unterstützung wäre all dies nicht 
möglich gewesen. Es ist unglaublich zu
sehen, was wir als Landjugend bewegen
können, weil wir zusammenhalten! 

Wir wünschen euch allen noch
einen guten Landjugend-
Sommer, ein erfolgreiches
restliches 
Arbeitsjahr und hoffen,
euch am 26. Oktober beim 

Landjugendkongress und bei
der Landesjahreshaupt -

versammlung begrüßen zu 
dürfen!

MARTIN SCHNUPPE & 
FABIAN KOGLER



5.„Forst-Wettbewerb 4.0“
Nach der Teilnahme an diesem

Workshop bist zu bestens für den Lan-
desentscheid Forst gerüstet. Denn Pro-
fis zeigen dir, wie es geht. (Forstausrü-
stung ist verpflichtend) 
Referenten: Daniel Oberrauner, 
Michael Ramsbacher

6.„Körpersprache – mehr als
tausend Worte 2.0“

Wie kann ich mein Gegenüber besser
einschätzen? Was sind Mikro-Gesten? Hol
dir Tipps & Tricks und lerne viel über
deine eigenen Körpersprache und die
deiner Mitmenschen. 
Referent: Sebastian Laßnig

7.„Vom Beginner 
zum Gewinner“

Der Herbst beginnt, jetzt kann ich eh
keinen Sport machen? Ganz im Gegenteil!
Fitness- & Ernährungstipps von Prakti-
kern stärken deine Gesundheit und dein
Selbstbewusstsein!
Referent: Franz Pušar, Patrick Zenkl

8.„Gratuliere, 
Sie haben den Job!

Du hast den Sprung geschafft und bist
zum Bewerbungsgespräch eingeladen?
Super! Doch was jetzt? Wie überzeugst
du  deine zukünftigen Arbeitgeber? Prak-

tische Tipps & Möglichkeiten
gibt's hier.
Referentin: Johanna Hobitsch

www.ktnlandjugend.at I 3

ALLgeMeINbILduNg

Landjugendkongress
Zum 5. Mal findet heuer der Landjugendkongress der LJ Kärnten statt. 
Am 26. oktober 2017 treffen sich wieder Landjugendmitglieder aus ganz Kärnten
zu einem intensiven Weiterbildungstag, dessen krönenden Abschluss die 
Jahreshauptversammlung des Landesvorstandes bildet. Alle Landjugend -
mitglieder aus Kärnten sind herzlich eingeladen, hier dabei zu sein! 
von Ruth Piroutz, BEd

Workshop-Übersicht

1.„Das ABC für Obmann und
Leiterin“

Wortgewandt & Ausdrucksstark – Hol’
dir hier Tipps und Erfahrungen für ein
erfolgreiches Führungsteam in der LJ.
Referenten: Martin Mostegel, 
Magdalena Gruber

2.„Geld regiert die Welt“
Hier lernst du nicht nur Basics,

die ein Kassier beherrschen muss. Auch
für jene, die in dem Bereich langjährige
Erfahrung haben, gibt es viel Neues. 
Referenten: Herwig Drießler, 
Martin Schnuppe

3.„G‘stanzlsingen“
Sich gegenseitig aufziehen, Tra-

ditionen bewahren, Ereignisse erzählen,
spontan reimen – das macht das
G’stanzlsingen aus und kann hier (ken-
nen-)gelernt werden!
Referent: Franz Pleschberger

4.„Disco Fox –
die Ballsaison beginnt“

Grundschritte und verschiedene Figuren
vom Disco Fox erlernen und ab geht’s
auf die Tanzfläche beim nächsten Land-
jugendfest!
Referent: Hans Jauernig

Was ist der 
Landjugend kongress?
Der Landjugendkongress ist ein Bil-
dungstag der Landjugend Kärnten, an
dem alle Landjugendmitglieder Work-
shops besuchen können. 
Am Nachmittag findet als gemeinsamer
Abschluss des Tages die Jahreshaupt-
versammlung und somit die Wahl des
Landesvorstandes statt. 

Wer darf teilnehmen?
Jedes Mitglied der LJ Kärnten ist herzlich
eingeladen, einen Workshop zu besuchen
und an der anschließenden Jahreshaupt-
versammlung teilzunehmen. Es ist nicht
notwendig, Vorstandsmitglied zu sein, um
an den Workshops teilzunehmen.

Jahreshaupt -
 versammlung und Wahl
des Landesvorstandes – 
Wer ist wahlberechtigt?
Ob du bei der anschließenden Jahres-
hauptversammlung auch wählen darfst,
entscheidet deine Landjugendfunktion.
Jede Ortsgruppe verfügt über zwei Stimm-
rechte, die grundsätzlich Leiterin und
Obmann zukommen. Diese Stimmrechte
können aber natürlich auf einen Vertreter
aus dem operativen Ortsgruppenvorstand
übertragen werden. 

9.„Just 4 Girls Auto-Basics“
Lerne praktische Tipps und

Grundlagen wie Reifen wechseln,
Starthilfe geben, Ölcheck, etc. 

der Landesvorstand 
und das 

Landjugendbüro 
freuen sich 

auf DICH! :) 

Gibt’s hier auch
eine/n 
Referenten/In?



grüßung und Eröffnung statt.
Landesobmannstellvertreter
Martin Mostegel und Orts-
gruppenleiterin Katrin Joham
begrüßten die Teilnehmer, Eh-
rengäste und die zahlreichen
Zuschauer. Anschließend ging
es zur Startnummernverlo-
sung.
Am Bewerbsplatz scharrten
sich zahlreiche Zuschauen und
die Teilnehmer warteten schon
in den Startlöchern. 

„Mein Kommando gilt: 
Auf die Plätze, fertig los“ 
war das Zeichen für den
Start.
Die Burschen legten als Erste in 3 Kate-
gorien los. Die Goldmedaille in der Kate-
gorie „Burschen unter 19“ sicherte sich
Andreas Trattnig (SV) vor Manuel Sag-
meister (VI) und Stefan Walder (VI). In

LANdWIrTScHAFT & uMWeLT
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Kärntens Mäherelite 
im Lavanttal
44 Teilnehmer kämpften
vor knapp 
200 Zuschauern, 
in bad St. Leonhard
(Wo) um den
 Landessieg. gold ging
nach Feldkirchen,
 Wolfsberg und St. Veit.
von Thaller Hansjörg, BEd.

Am Samstag, den 10. Juni 2017 fand
der Landesentscheid Handmähen im
Lichtengraben in Bad St. Leonhard statt.
Als die Teilnehmer und Juroren am
Wettbewerbsgelände eintrafen, hatte das
Organisationsteam schon beste Vorarbeit
geleistet. Die Bewerbsfelder waren aus-
gemessen und nummeriert und gleich
nach der Jurybesprechung fand die Be-

der Kategorie „Burschen über 19“ konnte
Stefan Schratter (WO) den Landessieg er-
zielen. Silber holte Christian Klösch (WO)
und Bronze Herwig Drießler (SP).
Adam Hölbling (FE) erreichte den 1.
Platz in der Kategorie „Standardklasse
Burschen“, gefolgt von Peter Hinteregger
(FE) und Hannes Hassler (WO).Die Sen-
senlänge in dieser Kategorie beträgt bis
einschließlich 90 cm. 

44 motivierte Teilnehmer 
waren beim Landesentscheid

Handmähen mit dabei.
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Spannender 
Wettkampf 
bei strahlendem 
Sonnenschein
Gleich im Anschluss an die Burschen-
wertung folgen die Entscheide bei den
Damen. In der Kategorie „Mädchen unter
19“ holte sich Jasmin Gragger (SV) den
Landessieg, vor Hanna Granitzer (VI)
und Anna-Maria Pichler (SV). Bei den
„Mädchen über 19“ konnte Ines Trattner
(SV) den ausgezeichneten 1. Platz errei-
chen. Silber holte Maria Buttazoni (FE)
vor Andrea Gunzer (SV). Eine rege Teil-
nehmerzahl gab es beim Gästemähen,
wo Herren, Damen und Kinder hervor-
ragende Leistungen zeigten.
Die glücklichen Gewinner freuten sich
über die Gratulationen durch Vizepräsident
ÖR Anton Heritzer als Vertreter der Land-
wirtschaftskammer Kärnten und Raiffei-
senclubobmann Christopher Weiß. Au-
ßerdem konnte KR Rosemarie Schein
unter den Ehrengästen gesichtet werden.
Die Landjugend Kärnten bedankt sichbeim
Bezirksvorstand Wolfsberg und der Orts-
gruppe Bad St. Leonhard für die tolle
Zusammenarbeit und wünscht den Bun-
desteilnehmern 2018 viel Erfolg. 

Wir möchten uns für die
 außerordentliche Unterstützung
bei Offner Werkzeuge
 bedanken.

Auch Landesobmann
Herwig Drießler 
gab sein bestes

200 Zuschauer 
unterstützten die 

Teilnehmer am 
Wettbewerbstag.
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Bundessieg in der Königsdisziplin
Vom 14.–16. Juli fand der 
Bundesentscheid Reden und 4er-Cup in oberösterreich,
genauer gesagt in gmunden am Traunsee, statt. 
die besten redner und die geschicktesten 
4ercup-Teams aus ganz Österreich kamen 
zusammen, um sich auf höchstem Niveau zu messen.
von Fabian Kogler

Perfekte Location 
in Gmunden am 
Traunsee
Das Organisationsteam war bemüht, für
alle ein tolles Programm auf die Beine
zu stellen. Gleich nach der An-
kunft aller Teilnehmer am Don-
nerstag gab es einen Jugend-
gottesdienst im Kloster Traun-
kirchen und eine Schifffahrt
über den Traunsee.
Am Freitag und am Samstag
hieß es dann für alle Redne-
rinnen und Redner ihre sprach-
lich ausgefeilten Reden zu
präsentieren. In insgesamt
vier Kategorien – „vorbereitete
Rede unter 18 Jahren“, „vorbereite Rede
über 18 Jahren“, „Neues Sprachrohr“
und in der Königsdisziplin „Spontanre-
de“ – zeigten sie, wie redegewandt sie
doch seien. Währenddessen matchten
sich die 4-erCup-Teams bei kniffligen
Wissensstationen, lustigen  Actionparcours
und anspruchsvollen Kreativstationen. 

Am Samstagabend gab es dann das
große Finale der besten Spontanredner
und der besten vier Teams des 4er-Cups.

 Top Platzierungen 
    für Kärnten:
4er-Cup:
3. Team LJ Grafenstein 

(Tanja Tauschitz, Katharina Wranze,
Raphael Illgoutz, Florian Schwagerle)

5. Team LJ Moosburg 
(Rosa Graschitz, Theresa Koban,
Alexander Motschilnig, 
Hannes Petautschnig)

Vorbereitete Rede unter 18:
2. Julia Süßenbacher, LJ Wieting
8. Elisabeth Obmann, LJ Krappfeld

Vorbereitete Rede über 18:
5. Jaqueline Tomaschitz, 

LJ Ponfeld/Wölfnitz
6. Marlene Krenn, LJ Wieting

Neues Sprachrohr:
2. Carina Wietinger, LJ Metnitz & 

Philipp Ratheiser, LJ Wieting
4. Ingrid Pušar & Sabrina Fritz, 

LJ Krappfeld

Spontanrede:
1. Peter Leitgeb, LJ Straßbug
8. Georg Stromberger, LJ Grafenstein

Den größten Erfolg feierte Peter Leitgeb
aus Straßburg – er konnte sich nämlich
gegen alle seine Gegner durchsetzen
und schaffte somit den Bundessieg in
der Königsdisziplin „Spontanrede“. 
Wir sind stolz auf all unsere Teilnehmer
und gratulieren allen zu ihren unglaublich
tollen Leistungen.

Alles Gute weiterhin Peter, 
du hast dir diesen Sieg 

wirklich verdient! 



xxx
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Doppelsieg 
für Kärnten
Wieselburg (NÖ) war von 
29. Juni bis 02. Juli  Hotspot der 
Forstwettkampf-Elite. 
Insgesamt 35 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer aus sieben bundesländern
matchten sich um die begehrten 
goldmedaillen. 
von Herwig Drießler, Thaller Hansjörg,BEd.

Hohe Anforderungen 
an die TeilnehmerInnen
Beim Bundesentscheid Forst wird den
TeilnehmerInnen sowohl praktisches als
auch theoretisches Wis-
sen abverlangt. Der prak-
tische Teil umfasst ins-
gesamt sieben Diszipli-
nen: „Durchführung von
Fallkerb- und Fäll-
schnitt“, „Präzisions-
schnitt“, „Kettenwechsel“,
„Durchhacken“, „Ge-
schicklichkeitsschneiden“ und der Fi-
nalbewerb „Entasten“. Im Theorieteil ist
Wissen rund um Forstliche Produktion,
Arbeitssicherheit und Erste Hilfe gefragt. 

Doppelsieg für Kärnten
Phänomenale Leistungen zeigten die
Kärntner Motorsägen-AthletInnen: Bei
den Burschen ging der Bundessieg an
Daniel Oberrauner, der sich damit das
Ticket für den WM-Kader für die Welt-
meisterschaft 2018 in Norwegen sicherte.
Beste Dame am Forstwettkampfplatz war
Caroline Weinberger.
Für den Mannschaftssieg werden die

 Erfolge
Caroline Weinberger 
(LJ Lavamünd)
1. Mädchen Gesamt
3. Kombinationsschnitt
3. Präzisionsschnitt

Stephanie Zarfl 
(LJ Reichenfels)
2. Durchhacken
1. Kombinationsschnitt

Daniel Oberrauner 
(LJ Stockenboi)
1. Burschen Gesamt 
1. Durchhacken

Martin Weiß 
(LJ Wernberg)
2. Kettenwechseln

Michael Ramsbacher 
(LJ Rennweg)
3. Kettenwechseln
3. Kombinationsschnitt
2. Präzisionsschnitt

Gesamtpunkte der besten drei Teilnehmer
und bei den Mädls der besten zwei Teil-
nehmerinnen herangezogen. Den 2. Platz
bei den Damen holte sich das Kärntner

Team und bei den Herren
überzeugten die Kärntner
erneut im Umgang mit
der Motorsäge.  Ein gro-
ßer Dank gilt FOL Armin
Graf sowie Direktor DI
Josef Huber seitens der
LFS Litzlhof und dem
Waldsportverein Litzlhof. 

Heuer gab es  erstmalig
auch eine eigene Damen-

wertung, bei der neun 
LJ-Mädls an den Start

gingen und jede Menge
Präzision, Kraft und 
Ausdauer bewiesen.

Caroline 
Weinberger 
wird ordentlich 
gefeiert.



buNdeSeNTScHeId PFLügeN

Von 17.–20. August fand im burgenland in bildein der
diesjährige Bundesentscheid Pflügen statt. 
einmal Silber und einmal bronze in der 
Mannschaftswertung konnten die Kärntner Pflüger
mit nach Hause nehmen.
von Martin Mostegel

1x Silber und 1x Bronze beim
Bundesentscheid Pflügen

U nsere sechs Kärntner-Pflüger rei-
sten heuer am Montag den 14.
August zum Landesentscheid

Burgenland an um bereits dort die ersten
Trainingsfurchen zu ziehen. Mit toller
Stimmung und einem gut gefüllten Fest-
zelt startete am Freitag, den 18. August
der Bundesentscheid Pflügen. Nach der
Begrüßung des Bundesvorstandes der
Landjugend Österreich fand die Start-
nummernverlosung statt. Unsere Kärntner
Furchal-Elite holte sich die Startnummern
2, 10, 12, 14, 25, 27!

fans unterstützten unsere Pflüger. Nach
getaner Arbeit hieß es für unsere Pflüger
erst mal Kraft tanken bei einem leckeren
Essen. Danach ging es zurück in die
Unterkunft, um sich für die Siegerehrung
frisch zu machen. 

Die Spannung steigt!
Die Siegerehrung begann um 20.30 Uhr
mit der Kategorie Beetpflug. Den 10.
Platz sicherte sich Martin Mostegel (LJ
Guttaring, SV). Weiteres holte sich Se-
bastian Prasser (LJ Krappfeld, SV) den
9. Platz, Thomas Reinwald (LJ Sittersdorf,
VK) den 6. Platz. Den sensationellen 4.
Platz holte sich Hannes Haßler (LJ St.
Michael, WO). Das noch nicht genug er-
reichten Thomas Reinwald und Hannes
Haßler den 2. Platz in der Mannschafts-
wertung Beetpflug. 
Besonders stolz sind wir das der beste
Newcomer im Beetpflug Thomas Rein-
wald (LJ, Sittersdorf, VK) auch aus Kärn-
ten kommt.
In der Kategorie Wendepflug erkämpfte
sich den 9. Platz Daniel Stadtschreiber
(LJ Magdalensberg, KL), Daniel Egger
(LJ Meiselding, SV) erreichte den her-
vorragenden 6. Platz 
Auch in dieser Kategorie durften wir in
der Mannschaftswertung vom Stockerl
lachen, Daniel Egger und Daniel Stadt-
schreiber erreichten den ausgezeichneten
3. Platz. Anschließend wurde auf die
Spitzenleistungen unserer Kärntner ge-
bührend angestoßen und gefeiert. Ein
großes Dankeschön gilt auch den Kärntner

Juroren und Feldordner. Recht herz-
liche Gratulation an alle Teilneh-

mer beim diesjährigen Bundes-
entscheid Pflügen, wir sind
sehr stolz auf solche Spitzen-
leistungen. 

unsere sechs 
Kärntner Pflüger! 

Wir sind stolz 
auf eure Leistungen!
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Nach einer kurzen Nacht ging es dann
am Samstag den 19. August los. Mit
einer Pflügerparade zur Wettbewerbs-
fläche und anschließender Feldmesse
mit Pflügersegnung fiel pünktlich um
11 Uhr der Startschuss für die 15 Wen-
depflüger. Eine halbe Stunde später star-
teten auch die 14 Beetpflüger. Am Acker
herrschte für die nächsten Stunden Hoch-
betrieb. Zahlreiche Zuschauer drängten
sich zu den Wettbewerbsflächen, um
jeden einzelnen Pflüger genau zu beob-
achten, auch die mitgereisten Kärntner-

Am Acker herrschte
Hochbetrieb.
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#stolzaufuns

#AgrarundGenuss
olympiade

#Heimbundesents
cheid

Landjugendmitglieder aus ganz Österreich trafen
sich von 21.–23. Juli in der LFS Litzlhof zum 
Bundesentscheid Agrar- und Genussolympiade. 
dabei waren agrarisches Fachwissen und praktisches
Know-how sowie Wissen rund um die Themen 
ernährung und Lebensmittel gefragt. 
von Hansjörg Thaller, BEd.

Agrarolympiade
Praktische Aufgabenstellungen und theo-
retische Fragen im agrarischen Bereich
erwarteten die Teams der Agrarolympiade.
Themen wie etwa Almwirtschaft, Land-
technik, Pflanzenbau oder Tierhaltung
standen auf der To-Do-Liste der jungen
Olympioniken. Doch auch Bereiche wie
landwirtschaftliche Betriebswirtschafts-
lehre und Waldwirtschaft durften nicht
fehlen, dabei mussten sich die Teilnehmer
fordernden Rechenbeispielen stellen oder
innerhalb kürzester Zeit die Ketten einer
Motorsäge fachgerecht wechseln. 

Genussolympiade
Wie hoch ist der durchschnittliche Pro-
Kopf-Verbrauch von Kartoffeln in Öster-
reich? Welche sechs Kriterien gibt es für
die Anerkennung eines „Gutes vom Bau-
ernhof“ Betriebes? – oder welche Be-
standteile hat ein Weizenkorn? Diesen
und vielen weiteren Fragen stellten sich
Landjugendmitglieder der Genussolym-
piade. 
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 Ergebnisse
Genussolympiade:
9. Patrick Illgoutz & Patrick Mikula 

(LJ Grafenstein)
10.Harald Bacher & Marion Kleewein

(LJ Tiffen)
11. Florian Harder & Bianca Fink 

(LJ Himmelberg)

Agrarolympiade:
4. Hannes Haßler & Matthias Mauthner

(LJ St. Michael/ LJ Grafenstein)
5. Peter Leitgeb & Martin Leitgeb 

(LJ Straßburg)
9. Stefan Dohr & Matthias Schilcher 

(LJ St. Stefan/Lavanttal)

Exkursionen zu 
Vorzeigebetrieben in
Oberkärnten

Um sich vorab noch wertvolle Infor-
mationen für die Wissensstationen
anzueignen, gab es Besichtigungen
zu Betrieben in der Region. Für
die Teams der Genussolympiade

ging es zur „Kaslab’n Nock-
berge“, einer Bioheumilch

Schaukäserei in Radent-
hein. Die Teilnehme-
rInnen des Agrarbe-
werbs freuten sich
über eine Betriebs-
besichtigung zur
„Hasslacher Norica
Timber“ – Holzin-

dustrie, Holzbausy-
steme in Sachsenburg.

Im Anschluss wurde das dort erworbene
Wissen bei den einzelnen Stationen ab-
gefragt. 

Ehrengäste
Zahlreiche Ehrengäste konnten bei dieser
Veranstaltung begrüßt werden:  Land-
wirtschaftskammerpräsident Kärnten, ÖR
Ing. Johann Mößler, Kammeramtsdirektor
Dipl.-Ing. Hans Mikl, LAbg. Ing. Karin
Schabus, GR Johann Oberlercher, Direktor
Ulrich Ryser (Leiter der Schweizerischen
Vereinigung für die Entwicklung der
Landwirtschaft und des ländlichen Raums
AGRIDEA), KR Gerhard Neunegger.
Der Einladung sind auch Raiffeisen Club-
obmann Christopher Weiß (Raiffeisen
Club Kärnten) und Dipl.-Ing. Christian
Tengg (Unser Lagerhaus Warenhandels-
gesellschaft m.b.H.) gefolgt. Ein beson-
derer Dank ergeht an das Team der LFS
Litzlhof und die Lehrkräfte rund um Dir.
Prof. DI Josef Huber. 

Außerdem bedanken wir uns natürlich
beim Bezirksvorstand Spittal/Drau und
allen Mitgliedern, die heuer zum zweiten
Mal ihr Engagement bewiesen und beim
Bundesentscheid ihren Einsatz zeigten! 

Wir gratulieren 
Hannes Haßler und 
Matthias Mauthner 

zum 4. Platz bei der 
Agrarolympiade!
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Drei-Furchen-Tournee 2017

1. Station: 
Die erste Station fand im Bezirk Völkermarkt statt und
wurde am Gut Wiegisser ausgetragen. Der Bezirksvorstand
sorgte schon vor der Jurybesprechung für eine TOP-Verpfle-
gung, Bezirksleiterin Jennifer Logar war die Grill-Chefin.
Nach einer kurzen Verzögerung fiel um 12:15 der Startschuss,
und die Teilnehmer kämpften um das beste Beet. Zur Sieger-
ehrung begrüßten wir zahlreiche Ehrengäste und einem ge-
mütlichen Ausklang stand nichts mehr im Weg. 

2. Station
Die zweite Station wurde gemeinsam mit der Landjugend
Meiselding organisiert. Obmann Stefan Brenner hatte mit
Pflüger Daniel Egger einen Experten mit an Bord bei der
Organisation. Auf den Flächen der Familie Rainer in
Straganz ging es also rund am Samstag. Fünf Beet –und
vier Wendepflüger gingen um 12 Uhr an den Start. Die
Ortsgruppe sorgte für die Verpflegung und so vergingen
die drei Stunden, die die Teilnehmer zur Verfügung hatten,
wie im Flug. 

3. Station
Danach ging es auch gleich in Klagenfurt weiter. Die
Landjugend Ebenthal rund um Leiterin Angela Valzacchi
organisierte nicht nur den Wettbewerb, sondern auch ein
Pflüger-Zeltfest am Abend zuvor. Am Sonntag fiel dann
nach einer Feldmesse um 12 Uhr der Startschuss und
zugleich begann auch der Frühschoppen der Landjugend.
Wieder gaben die Teilnehmer alles und pflügten mit Kon-
zentration, Genauigkeit und viel Leidenschaft um die Wette. 
Nach der Tageswertung warteten schon alle gespannt auf
die Gesamtwertung. Fabian Kogler und Ingrid Pušar eröff-
neten die Siegerehrung und wir gratulieren den Teilnehmern
nun zu ihren Platzierungen!

Bei den Wettbewerben  haben zu uns gefunden:
LAbg. Franz Wieser, KR Rosemarie Schein,   Bgm. Bernd
Krassnig, Vizepräsident Manfred Muhr, KR Franz Matschek,
Vizepräsident ÖR Anton Heritzer, Christopher Weiß (Obmann
Raiffeisenclub Kärnten)
Ein großes Dankeschön an den Bezirksvorstand Völkermarkt
und den Ortsgruppen Meiselding und Ebenthal für ihren
Einsatz beim Pflügen und ihre tolle Organisation!

von Ruth Piroutz, BEd

Ergebnis:
Beetpflug:
1. Hannes Haßler (WO)
2. Thomas Reinwald (VK)

Beetpflug Newcomer:
1. Sebastian Prasser (SV)
2. Martin Mostegel (SV)
3. Mathias Schilelr (SV)

Wendepflug:
1. Daniel Stadtschreiber (KL)
2. Daniel Egger (SV)

Wendepflug seriennah
1. Fabian Hudelist (KL)
2. Ulrich Pichler (SV)

Alle Pflüger 
der diesjährigen 

drei-Furchen-Tournee 
bei der dritten Station 

in ebenthal.

Daniel Egger 
(LJ Meiselding) 
stellt seinen Pflug ein.
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Jugendleiterkurs
2.–5. Jänner 2018 im bildungshaus Schloss Krastowitz

Jugendleiterkurs 1
Inhalte:
● Selbstsicher auftreten – Kompetenz

beweisen – erfolgreich präsentieren
● Grundlagen der Gruppendynamik und

Methoden der LJ-Arbeit 

Jugendleiterkurs 2: 
Für all jene, die den JLK I besucht
 haben.
Inhalte:
● Teamarbeit und Führen von Gruppen
● Umgang mit gruppendynamischen

Prozessen

Jugendleiterkurs 3: 
Für all jene, die den JLK II besucht
 haben.
Inhalte:
● Selbsterfahrung und Wertschätzung

der eigenen Funktionärstätigkeit 
● Private und berufliche Zielarbeit 

unser-lagerhaus.atunser-lagerhaus.at

DEIN VERLÄSSLICHER 
PARTNER IN DER 
LANDWIRTSCHAFT.LANDWIRTSCHAFT.
Innovative Dienstleistungen, 
kompetente Fachberatung 
und Top-Produktqualität.

Der Jugendleiterkurs ist in drei aufbauende
Kurse geteilt. Persönliche Weiterbildung,
Anregungen, Diskussionen, Erfahrungs-
austausch, Gruppendynamik, Tipps &
Tricks und vieles mehr erwarten euch
beim Jugendleiterkurs.
Nähere Infos gibt’s bei deinem
 Bezirksvorstand oder im LJ-Büro unter
0463/58 50 24 11

Anmeldung: 
Bis 27. November können die Anmel-
dungen bei euren Bezirksvorständen
gemäß den Bezirkskontingenten erfolgen. 
Teilnahme für Landjugendmitglieder ab
16 Jahren!

Kursbeitrag (inkl. 
Nächtigung & Verpflegung):
JLK I: € 150,–
JLK II: € 180,–
JLK III: € 220,–

Neue Chance – 
neues Glück!
Knapp drei Jahre durfte ich im Team des
Landjugendbüros mitwirken und ich
muss schon sagen, es war eine aufregen-
de Zeit! Mit verschiedenen Leuten zu-
sammenzuarbeiten, unglaublich viele
neue Persönlichkeiten kennenzulernen
und Kärnten aus einem anderen Blick-
winkel erleben – das und noch viel mehr
hat mir sehr viel Spaß gemacht!
Mein Lebensmittelpunkt hat sich nach
Oberkärnten verlagert und nach dem
Umzug folgt nun auch der berufliche
Wechsel nach Spittal. Wenn ich
eines bei der Landjugend ge-
lernt und weitergegeben habe,
dann ist es, Chancen zu
nutzen. Und darum ergreife
ich die Chance und verän-
dere mein Berufsfeld. 
Ich wünsche euch allen
weiterhin den Spaß und
die Energie, die ich
mit vielen von euch
erleben durfte!
Liebe Grüße, eure RUTH
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MedIeNgruPPe

Landjugendportrait

Egal ob bei einer guten Jause im
Bezirk Wolfsberg oder beim
Korrekturlesen der LJ-Zeitung in
Krastowitz. Es wurde geplaudert
und gelacht. Landjugend
 verbindet und das über Jahre
hinweg. Jeder kann etwas fürs
weitere Leben durch die
 Erfahrungen in der Landjugend
mitnehmen, Freundschaften fürs
Leben knüpfen und durch die
Arbeit als Funktionär viel lernen.
Darum möchte die
 Medien gruppe Personen
 vorstellen, welche bereits wissen
was ihnen die Landjugend alles
ermöglicht hat. 

„Landjugend muss man einfach erlebt
und gelebt haben.“ Genau nach diesem
Motto war meine Landjugendzeit zwar
nur ein paar „Jahrlan“ jedoch umso in-
tensiver. 
Aus dem schönen Lavanttal bin ich,
Doris Haßler, 31 Jahre jung
und Mama von einem 15
Monate alten Sonnenschein
namens Martin. Meine Land-
jugendkarriere hat ja im
„zarten“ Alter von 25 Jahren
durch Überredungskünste meines Bruders
Hannes bei der Ortsgruppe St.
Michael/Lav. begonnen. Zu dieser Zeit
war die Ortsgruppe gerade in einem be-
sonderen Aufschwung mit vielen neuen

Wie die Zeit verfliegt bekommen wir oft erst mit
wenn wir auf Vergangenes zurückblicken. 
So blickt auch die Mediengruppe auf lustige bereits
vergangene Stunden zurück. 
In unserem ersten Portrait: Doris Haßler
von Josef Rampitsch & Jaqueline Tomaschitz

Mitgliedern und mit Be-
geisterung bei einigen
Aktivitäten ob ortsintern
oder landesweit dabei.
Wir waren ein tolles Team
und bei fast jeder Partie
wenn auch oft mit wenig
Stunden Schlaf mit vollem
Elan dabei. Was man auch
heute noch spürt. 
Man hat in der Landjugend
so viele Möglichkeiten sich
zu organisieren und zu en-
gagieren und das habe ich besonders
als Bezirksleiterin kennenlernen dürfen.
Mein Wunsch war es den Bezirk Wolfs-
berg mit 14 Ortsgruppen wieder etwas
mehr nicht nur für Feste sondern be-
sonders für Traditionen und Bewerbe
landes- und bundesweit zu begeistern.
Und ich denke das ist uns nicht so
schlecht gelungen. Es wäre schön wenn
die altbewerten Bewerbe wie Handmähen,
Pflügen, Forstbewerb usw. weiter aktiviert

werden und vielleicht doch
noch weitere Ortsgruppen
sich mehr über den Bezirk
hinaus vernetzen. 
Vom Ortsgruppenvorstand bis
zum Agrarkreismitglied und

letztens als Bezirksleiterin war ich mit
Leib und Seele wo ich nur konnte dabei.
Keines der Jahre und Erlebnisse möchte
ich missen aber noch viel weniger jene
Personen und Persönlichkeiten, die ich

dadurch kennenlernen durfte. Mit Stolz
kann ich behaupten dass sich in der
Landjugendzeit Freundschaften entwickelt
haben die bis heute halten und hoffentlich
noch weiter halten werden.
Wie mich die Landjugend gesellschaftlich
aber besonders persönlich geprägt hat,
hat mich zu diesem Menschen gemacht,
der ich heute bin. Und dafür bin ich
sehr dankbar. Ich wünsche jedem Land-
jugendmitglied, auch diese Erfahrung
machen zu dürfen und dann auf eine
tolle Zeit nicht mit Wehmut sondern
mit Freude zurückblicken zu können,
um dann vielleicht mit seiner Liebe in
eine erwartungsvolle Zukunft voraus-
zuschauen.

doris mit ihrem 
bruder Hannes und ihrem

Sohn Martin

“Landjugend muss 
man einfach 
erlebt und 

gelebt haben.“ 
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Kochen mit Klaus

Zuerst wurde aber noch
ganz nach dem Bun-
desthema „Daheim kauf
ich ein" bei regionalen
Produzenten eingekauft,
um die heimische und
regionale Wirtschaft zu
stärken. 
Mit Basilikum, Blutsau-
errampfer, Champignons und Zwiebel
wurde dann eifrig gekocht und tolle Risotti sind gezaubert
worden. Klaus gab den acht Teilnehmern während dem Kochen
des Reises auch noch Tipps und Tricks, auf welche Dinge zu
achten ist, um ein perfekt schmeckendes Risotto zu machen.
Nach zwei Stunden Arbeiten wurden die Gerichte dann
natürlich noch verkostet und, eines kann gesagt werden, die
drei verschiedenen Risotti schmeckten hervorragend. Ein
großes Dankeschön gilt Klaus Kovsca für sein Bemühen und
seine Tipps.

Landesarbeitstagung

Auf Wunsch der Bezirke
wurde diese nicht wie üb-
lich im Schloss Krastowitz,
sondern im Bezirk Villach
organisiert. Für eine super
Location und eine feine
Verpflegung bedanken wir uns beim Gasthaus Hotel Zollner
in Gödersdorf. 
Schwerpunkte der Tagung waren vor allem das Programm für
das kommende Arbeitsjahr 2017/2018, das diesjährige Lan-
desprojekt, sowie auch das Bundesschwerpunktthema „Daheim
kauf’ ich ein“. 
Für das nächste Arbeitsjahr wurden die Termine für Landesent-
scheide und Weiterbildungen fixiert sowie auch für unseren
Landesball, die 14. Nacht der Landjugend Kärnten. Unser dies-
jähriges Landesprojekt „Mit Hilfe zum Glück! Eine Spürnase für
Anna-Lena“ unterstützt die Anschaffung eines Diabetikerwarn-
hundes für die 11-jährige Anna-Lena aus dem Bezirk St. Veit. 
Nähere Infos dazu gibt’s auf den Seiten 26-27, auf facebook
oder auf unserer Homepage unter www.ktnlandjugend.at.

Am 17. Juni, fand die 3. Landesarbeits-
tagung dieses Arbeitsjahres statt. 
von Ruth Piroutz, BEd

Am 7. Juni 2017 fand der 
risottokurs mit Klaus Kovsca in der
LFS ehrental statt. 
von Fabian Kogler
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Ein Dirndl zu nähen ist viel
Arbeit, besonders aber viel
Handarbeit. Das wissen die
21 Teilnehmerinnen des dies-
jährigen Dirndlnähkurses ge-
nau, haben sie ja alle an zwei
Wochenenden fleißig dafür ge-
arbeitet. Alexandra Schrall und
Josefine Jank vom Kärntner
Heimatwerk waren nicht nur
fachliche Unterstützung, sondern
sorgten auch für Motivation unter
den Teilnehmerinnen. Stoffe aus-
gesucht und Maße genommen haben
sie gemeinsam mit den Teilnehmerinnen
bereits im Dezember vergangenen Jahres.
Im Frühjahr war es dann so weit: die
LFS Ehrental öffnete ihre Türen und
stellte den Nähsaal samt Einrichtung
zur Verfügung. 

Es wurde geheftet, genäht, gebügelt, oft
genug auch aufgetrennt und von Zeit
zu Zeit auch etwas geflucht – die Arbeit
am Dirndl verlangte von den Landju-
gendmitgliedern viel Geschick und Geduld
mit sich und mit den Materialien. 

ALLgeMeINbILduNg

Echte Unikate 
sind entstanden

unter dem Slogan „Vergessenes Handwerk erlernen“
werden von der Landjugend Kärnten Kreativ- &
Kochkurse organisiert. deshalb fanden auch in 
diesem Jahr, mit besonderem engagement von 
Landesleiterin Ingrid Pušar, in Kooperation mit dem
Kärntner Heimatwerk zwei DIRNDLNÄHKURSE statt.
von Ruth Piroutz, BEd.

Aufgepasst!
Auch im nächsten Jahr wird es wieder
einen Dirndlnähkurs geben, nähere Infos
findest du zeitgerecht auf unserer Home-
page www.ktnlandjugend.at! 

Doch schließlich konnten alle Teilneh-
merinnen den Kurs mit einem selbstge-
nähten Dirndlkleid verlassen, auf das
sie wirklich stolz sein können!

unsere Mädls
 waren fleißig am
Arbeiten! der Spaß
kam dabei nicht zu
kurz♥
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Internationale Sommernachtsträume
ein Sommer mit wundervollen Ic-Tagen und Nächten liegt
hinter uns. Wir gewähren nun einblicke in einen 
traumhaften Ic Sommer.
von Annalena Grabner, Ines Wornig, Denise Wornig, BA

IC Sommer-Sitzung
Mit Alois Wolf, Präsident von IFYE
Österreich, verbrachten wir einen inter-
essanten Abend. Er war unser Gast bei
der IC Sommer-Sitzung am 30. Juni am
Wörthersee und erzählte uns viel über
Vergangenheit und Zukunft des Pro-
grammes, welches eine tolle Möglichkeit
bietet, um ein Land aus der Sicht der
Einheimischen kennenzulernen und sich
auf Abenteuer einzulassen. 
Nähere Infos findet ihr unter: 
www.landjugend.at/programm/young-
international/ifye-jugendaustausch 

We feel Save – 
Jugendbegegnung
Mitte Juli folgten wir der lieben Einladung
der JEF Steiermark und waren zu Besuch
beim interkulturellen Abend im Rahmen
ihrer Jugendbegegnung "We feel safe".
Julia Fritz und Annalena Grabner ge-
nossen ländertypische Schmankerl und
traditionelle Tänze der 7 teilnehmenden
Nationen. Ein gelungener, bunter Abend
mit Kulturvielfalt – herzlichen Dank für
die Einladung. 

Europa-Forum 
der JEF Steiermark 
Gleich anschließend zur Jugendbegeg-
nung fand im Karl Brunner Europahaus
in Neumarkt vom 15. bis zum 
17. Juli das Europa-Forum der JEF
Steiermark statt. Im Zentrum der
Veranstaltung standen Politik, Wirt-
schaft und Europa. Lehrreiche Vor-
träge und Diskussionen standen
am Tagesplan unserer IC Teilneh-
merinnen Ines Wornig und Anna-
lena Grabner. Das Europaforum
bot die ideale Plattform um sich
mit unserem gemeinsamen Europa
auseinanderzusetzen und sich mit
Vertretern aus Politik und Wirt-
schaft, sowie anderen Jugendli-
chen und Interessierten auszu-
tauschen. Schloss Forchtenstein in Neu-
markt ist eine traumhafte Kulisse, um
über Ländergrenzen hinweg zu blicken
und über gesamt Europa nachzudenken. 

Youth Paving 
the way to Solidarity
Unter diesem Motto fand vom 23.-29.08
in das MIJARC Sommerseminar in Ar-
menien statt. Ines Wornig und Denise
Wornig vertraten dort das IC. Die Schwer-
punkte des Seminares waren die Themen
Diversität, Migration und Solidarität.

Das von Erasmus+ geförderte Seminar,
festigte das theoretisch erlernte Wissen
bei einem  Besuch der Aleppo NGO, wo
der Krieg in Syrien aus neuen Perspek-
tiven beleuchtet wurde. Auch das Museum
zum Völkermord an den Armeniern gab
tiefe Einblicke in die Geschichte des
Landes. Der Austausch zwischen den
Nationen war sehr bereichernd und eine
Reise nach Armenien kann wärmstens
empfohlen werden. 

Ein spannender 
IC Sommer 

liegt hinter uns!
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Der Agrarkreis stellt vor: 
Gärtnerei Schnuppe
Mitten im Paradies Kärntens, südlich von Wolfsberg 
wurde 1967 von der Preitenegger Keuschlertochter christine 
und dem Westberliner gärtner erhard Schnuppe die 
gärtnerei Schnuppe gegründet. 

Das damalige Produktsortiment
 beinhaltete Schnittblumen und die für
die Selbstversorgung der Bevölkerung so
wichtigen Gemüsejungpflanzen. So
standen damals die Kunden beim
 „Alten Schnuppe“ an um die begehrten
Tomatenpflanzen kaufen zu können.
Mein Großvater schickte sie aber oft
wieder nach Hause, denn zur damaligen
Zeit entschied noch der Gärtner ab
wann die Jungpflanzen verkauft
 wurden, und nicht der Kunde, wann er
sie denn haben wollte. Das sieht heute
natürlich anders aus. Heute werden auf
ca. 2000 m² Gewächshausfläche
 mehrere hunderttausend Gemüsejung-
pflanzen und mehrere zehntausend
Beet- und Balkonpflanzen produziert.
Mit einem Floristikgeschäft im Stiftsort
St. Paul im Lavanttal wird das
 Sortiment mit Trauer- und
 Hochzeitsfloristik komplettiert. 
Das Geschäft ist sehr saisonabhängig.
So arbeiten in der Hauptsaison im
Frühjahr ca. 10 Personen (inklusive
 Familienmitgliedern) und zurzeit 
2 Lehrlinge am Betrieb. Im Sommer und
Herbst werden dann angefallene Über-
stunden abgebaut. Geführt wird der
 Betrieb von Horst (48) und Angelika
(47) Schnuppe. Außerdem arbeiten
 Seniorchefin und Betriebsgründerin
Christine und die drei Kinder von Horst
und Angelika, Martin (24), Irina (21),
und Roland (18) mit. Alle drei sind in
der Ortsgruppe St. Stefan im Lavanttal
aktiv, wobei Irina hier auch als Leiterin
tätig ist. Als Betriebsnachfolger ist der
älteste Sohn Martin vorgesehen.
Der Betrieb ist landwirtschaftlich
 teilpauschaliert und wird konventionell
bewirtschaftet. Im Erwerbsgartenbau
gibt es keinerlei Ausgleichszahlungen

oder Ähnliches, nur Agrarinvestitions-
kredite können bezogen werden. Die
Konkurrenz durch große Produktions -
gebiete wie in Holland oder am Nieder-
rhein ist sehr stark. Der Absatz dieser
Produkte über Einzelhändler führte
 bereits in den 90er Jahren zum ersten
großen Strukturwandel im Gartenbau,
wo über 50 % der Betriebe schlossen. 
Heuer feierte die Gärtnerei Schnuppe
ihr 50 jähriges Jubiläum, und aufgrund
einer gesunden Betriebsstruktur und
 einem breiten und treuen Kundenstamm
blickt die Betreiberfamilie positiv auf
die nächsten 50 Jahre. 
Ich danke dem Agrarkreis der
 Landjugend Kärnten, dass ich hier
unseren Betrieb vorstellen
 durfte und speziell LO Herwig
Drießler für den selbstlosen
Vorschlag. Ich hoffe, dass
der Agrarkreis uns im
Zuge einer Exkursion ins
schöne Lavanttal bald
 besuchen kommt! 

Liebe Grüße, 
MARTIN SCHNUPPE
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Heute werden auf 
ca. 2000 m2 Gewächshausfläche 
mehrere hunderttausend 
gemüsejungpflanzen und mehrere
zehntausend beet- und 
balkonpflanzen produziert. 
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Mit Hilfe zum Glück! 
Eine Spürnase für Anna-Lena!

M ehr als 200 Besu-
cher konnten bei
dieser Veranstaltung

gesichtet werden. Zu Beginn
des Abends begrüßten die
Landesleitung, Ingrid Pušar
und Herwig Drießler die zahl-
reichen Ehrengäste und Be-
sucher. Im anschließenden
Rahmenprogramm sorgten „Die
3 Stimmen“, die „Volkstanz-
gruppe Lindwurm Klagenfurt“,
„Die Neffen von Tante Eleonor“
und das „Blechreiz Brassquin-
tett“ für sehr gute Stimmung.
Nach dem Rahmenprogramm
wurde der Spendenscheck an
Anna-Lena und ihre Eltern über-
geben. Es konnte die unglaub-
liche Summe von € 14.700 durch den
Spendenaufruf gesammelt werden und
Anna-Lena's Traum, ein Diabetikerwarn-
hund, kann nun bald wahr werden. Für
den gemütlichen Ausklang eines groß-
artigen Charityabends waren „Die jungen
fidelen Lavanttaler“ zuständig. Ein rie-
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Eine unglaubliche Summe
von € 14.700,– wurde für
Anna-Lena und ihre Familie
gesammelt!

Charityabend Landesprojekt: Am 15.09. fand als 
Abschluss vom diesjährigen Landesprojekt „Mit Hilfe zum
glück! – eine Spürnase für Anna-Lena“, der charityabend 
im  Hambrusch Saal in grafenstein statt. 
von Ingrid Pušar und Hansjörg Thaller, BEd



SPorT & geSeLLScHAFT

sengroßes Dankeschön an alle Spender,
Interpreten und Besucher. Danke auch
an das Hambrusch Team für die Bewir-
tung. 
Die monatelange Planung und Vorbe-
reitungen haben sich auf alle Fälle aus-
gezahlt. Das Publikum war nicht nur
vom Rahmenprogramm begeistert, son-
dern auch der Landesvorstand war
sprachlos, welche unglaubliche Summe
an die Familie übergeben werden konnte.
Zahlreiche Ehrengäste konnten begrüßt
werden: Bgm. Mag. Stefan Deutschmann,
Vbgm. DI Markus Tschischej, LK-Kam-
meramtsdirektor DI Hans Mikl, LK- Vi-
zepräsident KR Manfred Muhr, KR Mi-
chael Schnabl, Bgm. KR Martin Gruber,
KR Roman Linder, Raiffeisenclubobmann
Christopher Weiß, VDir. Mag. Peter Rutt-
nig Raiffeisenbank Grafenstein.

das Publikum war von
dem charityabend

sichtlich begeistert!
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Logo/Inserat größer?
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36 Stunden – 25 ortsgruppen –
unzählige Nerven und viel Spaß!
von Thaller Hansjörg, BEd.

I n diesem Jahr haben sich 25 Orts-
gruppen für ihre Gemeinde und ihre
Gemeinschaft eingesetzt und haben

das ganze Jahr und vor allem am
Schwerpunktwochenende vom 
01.–03. September Beeindruckendes
geleistet! 

Im Rahmen von Tat.Ort Jugend setzen
Orts- und Bezirksgruppen österreichweit
gemeinnützige Projekte vor Ort um und
weisen damit auf ihre ehrenamtlichen
Tätigkeiten hin. 

Mehrere tausend Mitglieder im ländlichen
Raum engagieren sich in gemeinnützigen
und nachhaltigen Projekten für ihre Ge-
meinden und Regionen. 

Überraschungsprojekte
Drei Ortsgruppen ließen sich überraschen
und bekamen am Freitagabend von Bür-
germeistern und Landesvorstand eine
Aufgabenstellung, von der sie zuvor
nichts gewusst haben: 
• Die Landjugend Krappfeld (SV) gestaltet

einen Kreisverkehr unter dem Titel
„Der Wappenkreis“. 

• Mitglieder der Landjugend Meiselding
(SV) verleihen dem Vorplatz des örtli-
chen Gemeindeamtes neuen Glanz.

• Das Projekt „A Bankerl für Alt und
Jung“ wurde durch die Landjugend
Magdalensberg (KL) durchgeführt.

Selbst 
gewählte Projekte
Andere Landjugendgruppen wählten ihr
Projekt selbst oder setzten sich selbst
mit ihrer Gemeinde zusammen. 

Im Folgenden gibt es einen
 kurzen Überblick, was die Orts-
gruppen alles geleistet haben. 
• LJ Bezirksvorstand Feldkirchen (FE)

organisierte im Rahmen des Landes-
projektes eine „Tankstelle für den
guten Zweck“.

• LJ Bezirksvorstand St. Veit (SV) stellten
unter dem Motto „Jugend trägt Ge-
schichte“ ihre Ortsgruppen und deren
Trachten medial vor.

• LJ Bezirksvorstand Wolfsberg (WO)
half mit dem Projekt „Social Fire im
Loventol“ in Not geratenen Bauern-
familien.

• LJ Ebene Reichenau (FE) gestaltete
eine neue Erntekrone.

• LJ Grafenstein (KL) veranstaltete den
ersten Generationswandertag; 

• LJ Guttaring (SV) veranstaltete im
Zuge des Projektes „Unser alter Obst-
garten“ einen Baumschnittkurs bzw.
die Beschilderung des Obstgartens.

• LJ Himmelberg (FE) setzte ein Image-
video für den Himmelberger Bauern-
markt um („Regional ISST besser“).

• Lieser-/Maltatal (SP) gestaltete den
Kindergarten Leoben neu.

• LJ Metnitz (SV) pflegte die Wander-
wege.

• LJ Moosburg (KL) gestaltete eine neue
Erntekrone.

• LJ Pisweg (SV) machte einen Balan-
cierblitz für Kinder.

• LJ Reichenfels (WO) arbeitete an einem
neuen Kleid für das Veranstaltungs-
zentrum.

• LJ St. Georgen am Längsee (SV) ge-
staltete das Jungschar Globe Fest.

• LJ St. Salvator (SV) pflegte die Wan-
derwege.

• LJ St. Stefan/Hmbg. (VK) organisierte
eine Nikolo Aktion.

• LJ Steuerberg (FE) und LJ Straßburg
(SV) gestalteten eine Erntekrone.

• LJ Stockenboi (VI): Aussichtsplattform
am Goldeck.

• LJ Tiffen (FE) erkundeten den Vul-
garnamen in Tiffen.

• LJ Wieting (SV) organisierten einen
Waldtag.

• LJ Zweinitz (SV) wirkte bei der Pro-
zession mit (Unsere Mission).

• LJ Sörg (SV) gestaltete die Messe im
Advent.

Jugend setzt Taten im Ort

Die LJ Kärnten ist stolz 
auf diese beeindruckenden

 Leistungen aller Mitglieder und
bedankt sich für diesen

 großartigen einsatz und auch bei
den unterstützern. 

Mitten in der gestaltung
der erntekrone. 
(LJ Moosburg)

Handwerken für die
Neugestaltung des

 Kindergarten  Leobens“, 
(LJ Lieser-/Maltatal)

das „bankerl für Jung
und Alt“ der

LJ Magdalensberg



SPorT & geSeLLScHAFT

Abschluss  
Der Abschluss der Projekte fand heuer
am 07. September um 18:00 Uhr im
Bildungshaus Schloss Krastowitz statt.
Die Projekte wurden vor einer ex-
ternen Jury präsentiert und ausge-
zeichnet. Wir gratulieren den er-
folgreichen Gewinnern. 
Die besten 5 Projekte
 vertreten die Landjugend
 Kärnten beim Bundesprojekt-
wettbewerb „Best Of“ am 
25. November in Kärnten. 

Sonderleistungen 
für Landjugendgruppen:
✔kostenlose Lieferung und Abholung

von Getränken und Equipement
✔kostenloser Kühlanhänger bei

 Getränkebestellung
✔kostenlose Ausstattung bei

 Bierbestellung (Kühlschränke,
 Biergarnituren,Theken ...)

✔Naturalrabatte bei
 Spirituosenbestellung

✔kostenlose Werbeartikel (z.B. Gläser,
Strohhüte, Schlüsselanhänger etc.)

✔kostenlose Werbemöglichkeit für
Veranstaltungen über unsere
 Facebook-Fanpage (z.Z. 3.800 Likes)
facebook.com/ekeventservice

✔bei jeder Bestellung wahlweise einen
Gutschein von Bubble Football
Kärnten oder Zollfelder Grillkota im
Wert von € 50,–

Getränke Leihinventar Partyservice Zeltverleih Getränkeautomat

www.ek-eventservice.at

Die 10 
Bestplatzierten:
1. „Ein neues Kleid fürs

 Veranstaltungszentrum, 
LJ Reichenfels

2. „Neugestaltung des
 Kindergarten  Leobens“, 
LJ Lieser-/Maltatal

3. „Jugend trägt Geschichte“, 
LJ Bezirksvorstand St. Veit

4. „Der Wappenkreis“, 
LJ Krappfeld

5. „Jungschar Globe Fest“, 
LJ St. Georgen am Längsee

6. „A Bankerl für Jung und Alt“, 
LJ Magdalensberg

7. „1. Generationswandertag“, 
LJ Grafenstein

7. „Waldtag der LJ Wieting“, 
LJ Wieting 

9. „Die Gestaltung 
der Messe im  Advent“, 
LJ Sörg

10.„Regional ISST besser“, 
LJ HimmelbergDie LJ Reichenfels 

vor dem neu verkleideten
Veranstaltungszentrum.

Die LJ Wieting 
bei ihrem organiserten

Waldtag.
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LJ BRÜCKL (SV)

Mit einer Menge Spaß erkämpften
sich unsere Teams den 7. und 5.

Platz. Am nächsten Morgen hieß es in
aller früh - Hey ab in den Süden. Wir
verbrachten einen grandiosen Ausflug
auf Mallorca und gönnten uns noch
Ruhe vor dem Sturm. 
Wieder zu Hause angekommen, stürzten
wir uns in die Vorbereitungen für unser
55-Jahr-Jubiläum und können im Nach-
hinein auf ein erfolgreiches Fest zu-

„Zomman
durch’s Jahr”
von Marius Zepitz

LJ MAGDALENSBERG (KL)

Neben den Proben und diversen Bewerben, durften wir
auch viele Feste und Veranstaltungen mit unseren Auf-

tänzen bereichern, wie am Tag der Kärntner Volkskultur im
Freilichtmuseum Maria Saal. 
Im April durften wir voller Stolz den Landjugend Champion
entgegennehmen, was uns besonders freute, da es uns heuer
erst das fünfte Jahr gibt. Am 5. August und 6. August fand
unser 5-Jahr-Jubiläum statt, mit den Jungen Wernbergern
am Abend und einem Frühschoppen am Sonntag. 
Ein großes Danke an die Vereine, die uns dieser Tage unter-
stützen und natürlich an unsere Mitglieder!

Aus Vielen wird
ein WIR
von Anja Frießnegger

LJ ZWEINITZ (SV)

– das ist auch uns heuer wieder 
bewusst geworden. 
Wir blicken auf ein erfolgreiches halbes Jahr zurück – das
Tat.Ort Jugend Projekt, Maifeiern, verschiedene Auftritte
wie beispielsweise beim Strohmaier Kirchtag in Weitensfeld,
Highlandgames, Erntedankumzüge bei anderen LJ-Gruppen,
die Modeschau beim Jubiläumsfest der Straßburger LJ
aber natürlich auch unsere Erntedankparty, die wir heuer
zum 1. Mal veranstalteten, zählen zu unseren diesjährigen
Highlights.
Das Jahr ist noch nicht vorbei – wir freuen uns auf weitere
lustige Stunden mit der Landjugend und wollen euch auch
recht herzlich zur Glühweinparty am 25.11. nach Zweinitz
einladen.
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rückblicken. Danke an
alle Besucher und Mit-
wirkenden, die dieses
Jubiläum unvergesslich
gemacht haben.

55 Jahre und noch hoch motiviert
von Anna-Maria Nuart

beim alljährlichen dämmerkegeln der Landjugend eberstein haben wir unter 
beweis gestellt, dass wir zwar in die Jahre gekommen, doch im Herzen immer
noch jung und fit geblieben sind. 

Im Herzen noch 
immer jung unt fit: 

die Landjugend brückl!



LANdJugeNd g’ScHIcHTeN

10 Jahre Landjugend Lieser-/Maltatal
von Johanna Egger

LJ GUTTARING (SV)

unsere Landjugend 
wurde 2007 gegründet
und zählt heute ,  
10 Jahre später, 
ca. 40 engagierte 
Mitglieder aus den 
gemeinden gmünd,
Malta und 
Krems in Kärnten. 

Wiederbelebtes und weitergeführtes
Brauchtum, wie etwa das Binden
der Erntekrone für unsere Gemein-
den Gmünd und Eisentratten trägt so
seinen Beitrag zur Wertschätzung der ei-
genen Kultur und Herkunft bei. Weitere
Fixpunkte sind der Bauernball in Malta
und der Nöringer Kirchtag. Ebenso be-
geistern wir uns für diverse Wettbewerbe
der LJ Kärnten und stellen jährlich Teil-
nehmer für den 4er-Cup, das Handmähen
und auch beim Redewettbewerb mischen
wir mit. Am höchsten aber halten wir die
Geselligkeit und den Zusammenhalt in
unserer bunten, einzigartigen Truppe.
Freundschaft und Begeisterung sind wich-
tige Bestandteile unserer Landjugend, die
wir mit Stolz vertreten.

Da Summa is umma …
von Anna-Maria Pichler

LJ LIESER-/MALTATAL (SP)

Wir können auf ein gelungenes Fest mit
vielen Gästen und tollen Tanzeinlagen
zurückblicken. Nach unsrem Fest verlief
unser Sommer jedoch etwas ruhiger,
eine Tanzprobenpause wurde eingelegt.

Unser 2-tägiger Ausflug Ende Juli ging
heuer nach Windisch-Garsten zum In-
ternationalen Lederhosentreffen. Auf der
Heimreise wurde noch ein Zwischenstopp
auf der Enns zum Raften eingelegt.

Trotz Pause bemühten wir uns bei jedem
Bewerb mit einem Team vertreten zu
sein. Als krönender Abschluss durfte
unser Obmann Martin Mostegel im Au-
gust auch noch beim Bundespflügen
teilnehmen, wo er den 10. Platz in der
Kategorie Beetpflug belegte.

Nach unserer kleinen Erholungspause
können wir nun wieder mit voller Energie
in einen aktiven Herbst starten.

Am 1. Juli fand heuer unser Sommerfest statt. Wie es
schon fast Tradition ist, hat es auch dieses Jahr wieder 
geregnet, jedoch blieben die besucher in unserem 
Festzelt vom regen verschont. 

In unserem Jubiläumsjahr haben wir
uns einer neuen Herausforderung gestellt: 
Am 15. Juli 2017 ging unser Zeltfest in
Gmünd über die Bühne. Die Stimmung
war großartig, die Mitglieder hinter den
Theken voller Elan, die Gäste jenseits
der Fahrtauglichkeit und die Botschaft
eindeutig: 

Wir freuen uns, eine 
Landjugend zu feiern,
die seit 10 Jahren ihr
Bestes für ein 
traditionell 
geschätztes, aber 
jugendlich geführtes
Landleben gibt.
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Traditionell fand auch
heuer wieder am 21. Juni
unsere Sonnwendfeier 
in Hochegg statt. 

Es fiel uns ein großer Stein vom Herzen,
als die letzten Sonnenstrahlen am Abend
den Holzhaufen erstrahlen ließen und
das Wetter sich auf unsere Seite kehrte.
Wir freuen uns schon wieder auf nächstes
Jahr, wenn es heißt: „Lasst den Haufen
brennen!”
Wie der Titel unseres Berichtes schon
sagt, schläft die Landjugend Stockenboi
nicht, deshalb organisierten wir heuer

erstmals am 28. Juli
ein Preiswatten.
Mehr als 20 Teams
waren vertreten
und bewiesen, dass
das Kartenspiel kei-
ne Altersgrenzen
kennt und es jede
Menge Spaß ma-
chen kann, wenn
man bei Teams
anderer Alters-
klasse sein erlern-
tes Wissen an-
wenden kann.

Sonnen-
wende

Uns gibt’s schon 35 Johr
von Kerstin Bischof

LJ STOCKENBOI (VI)

LJ SCHIEFLING/LAV. (WO)

LJ BEZIRK FELDKIRCHEN

Am Pfingstmontag setzten wir uns
für den guten Zweck beim Himmel-

berger Vier-Berge-Marsch ein. Im Rahmen
unseres Tat.Ort Jugend Projektes bauten
wir eine Labestation auf und sammelten-
Spenden für das Landesprojekt „Mit Hilfe
zum Glück – Eine Spürnase für Anna-
Lena“. Das Wetter meinte es leider nicht
allzu gut mit uns, trotzdem konnten wir
uns über viele Besucher an unserem Stand
freuen. Als kleines Dankeschön für die
zahlreichen Spenden verteilten wir Obst
und kleine Goodies. Wir möchten uns

Die Landjugend Schiefling
im Lavanttal kann heuer

mit Stolz auf ihr 35- jähriges
Bestehen zurückblicken. Des-
halb wird am 8. Oktober aus-
giebig gefeiert.
Wir haben uns einiges für
euch überlegt, darum kommt
und überzeugt euch selbst.
Die Höhepunkte dieses Festes

recht herzlich bei allen Unterstützern und
Sponsoren bedanken und hoffen, dass
für Anna-Lena genug Spenden gesammelt
werden, um ihren Traum von einem Dia-
beteshund erfüllen zu können.

Mit Hilfe zum Glück!
von Sabrina Siutz

LJ ST. MICHAEL (WO)

in die Area 47, Ötztal. Neben
sehr viel Spaß kam auch
die Action nicht zu kurz.
Ein weiteres Ereignis auf
das wir sehr stolz sind, ist,
dass unser Mitglied Hannes
Haßler die 3-Furchen-
Tournee gewonnen hat.
Wir gratulieren ihm recht

herzlich zu seinem Erfolg. Der nächste
Fixtermin für alle ist unser 2. Bauernball
in der Festhalle St. Michael, der am 28.
Oktober stattfindet.
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Auch in den letzten Wochen gab es
keine Ruhepausen bei der LJ. Neben

unserem alljährlichen Wandertag, hatten
wir auch einen ereignisreichen Ausflug

Auf da Olm gibs ka Sünd
von Tanja Neurad

werden die Präsentation unserer neuen
Trachten und anschließender Modenschau
von der Alpe Adria Manufaktur Strohmaier
bilden. Doch das war noch nicht alles …
Eine Woche später, am Samstag dem 14.
Oktober, veranstalten wir wieder unsere
legendäre Rocktobernight. Wir freuen uns
schon sehr darauf viele bekannte Gesichter
begrüßen zu dürfen. #OktoberistJubilä-
umszeit #OktoberistRocktoberzeit



Eröffnet durch Obmann Jakob Raspotnig
und Leiterin Angela Valzacchi wurde
mit der Band „Combo”, eine Mischung

aus Oberkrainersounds und Rock
Pop, bis spät in die Nacht gefeiert.
Den Höhepunkt bildete der Pflüger-
wettbewerb der Landjugend Kärnten
am Sonntag, den 13. August. 
Nach der Feldmesse sorgten „Die
Gurnitzer” für viel Schwung beim
Frühschoppen.
Wir bedanken uns recht herzlich
bei den Landjugendgruppen Eber-
stein und Moosburg sowie bei der
Volkstanzgruppe Walbelsdorf für
ihre Auftänze. Natürlich gilt unser
Dank auch all jenen, die unser
Fest besucht haben.
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Die Drei-Furchen-
Tournee machte 
Halt in Ebenthal
von Alexander Schober-Graf

LJ EBENTHAL (KL)

Schiff ahoi Landjugend 
Himmelberg!
von Florian Rasch

LJ HIMMELBERG (FE)

Tatort:
Traunsee/
Spittal
von Antonia Napetschnig

beim heurigen 
bundesentscheid in
oberösterreich konnte
unser 4er-cup Team
 alias „die ewigen dritten”
den – 3x dürft ihr raten –
sensationellen 3. Platz 
erreichen. 

Sowohl beim BE Reden als auch beim
Bundesentscheid AUGO in Spittal er-
reichten unsere Teilnehmer die TOP 10.
Wir sind stolz auf euch! 
#zelebrierenstattgenieren

Ungebremst widmeten wir uns dann
den Vorbereitungen unseres Tat.Ort Ju-
gend-Projektes, welches als Generatio-
nenwandertag am 15. August veranstaltet
wurde. 
Im Rahmen dieser Veranstaltung luden
wir ehemalige Landjugendmitglieder zu
einem gemeinsamen Wandertag und an-
schließender Grillerei und Beisammensein
ein. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen,
denn im August in an Joahr, steht unser
70-Jahr-Jubiläum bevor!

LJ GRAFENSTEIN (KL)

Den Auftakt unseres zweitägigen
Pflügerfestes bildete die Pflügerdisco

am 12. August. 

Die LJ Himmelberg kann
auf einen erfolgreichen

Sommer zurückblicken. 
Neben einigen Tanzproben,
Seminaren und Wettbewerben
durften wir auch zu späterer
Stunde unsere einstudierte
Mitternachtseinlage des Öfteren
zum Besten geben. Auch beim
Bundesentscheid AUGO, der
dieses Jahr am Litzelhof in
Spittal ausgetragen wurde,
nahm ein Team der Landjugend
Himmelberg teil und erreichte eine tolle
Platzierung. 
Als Tat.Ort Jugend-Projekt hat sich unsere
Landjugend etwas Besonderes einfallen

lassen und freut sich schon darauf, das
Projekt zu präsentieren. Nun aber sind
wir in voller Urlaubsstimmung und freuen
uns schon auf die gemeinsame Kreuzfahrt. 
Schiff ahoi!



Wir blicken 
auf einen 
erfolgreichen
Sommer zurück
von Tina Hainig

Wieting fechtet
mit der Zunge
von Martin Wosatka

LJ BEZIRK ST. VEITLJ WIETING (SV)

Der Bezirksvorstand St. Veit startete von 8. bis 9. Juli
mit einer Klausur auf der Flattnitz in den Wettbe-

werbssommer. Beim Bundesentscheid Reden konnten wir
heuer gleich 3 Medaillen mit nach Hause nehmen. 
Peter Leitgeb von der Landjugend Straßburg holte sich den
Bundessieg in der Spontanrede. Carina Wietinger & Philipp
Ratheiser sowie Julia Süßenbacher erredeten sich den 2.
Platz. Gratulation dazu! 
Zurzeit könnt ihr auch von unserem Bezirksprojekt „Jugend
trägt Geschichte” regelmäßig in der Kleinen Zeitung lesen.
Besonders freuen wir uns auf den Projektabschluss am Be-
zirkslandjugendball am 21. Oktober im Kulturhaus Althofen.

Einige unserer Mitglieder traten zum Bundesentscheid
Reden an. Wir gratulieren unserem Philipp Ratheiser

und seiner besseren Hälfte Carina Wietinger zur silbernen
Medaille in der Kategorie „neues Sprachrohr”! Unsere
steht’s gut gelaunte Julia Süßenbacher hat sich ebenfalls
den 2. Platz erkämpft und unsere Leiterin Marlene Krenn
den ausgezeichneten 6. Platz! 
Was man gern macht, macht man gut! Dieses Zitat
beschreibt unsere Ortsgruppe sehr treffend. Erst wenn aus
einem Bekannten ein Freund wird, erst wenn aus einer
Gruppe eine Einheit wird – dann wird ein Verein eine
Familie. Eine Familie, die sich Landjugend Wieting schreibt
und heuer wieder den Goldenen Löwen mit nach Hause
getragen hat. Ein riesiger Erfolg für uns!

Hot Summer – top samma!
von Anna Riegler

LJ METNITZ (SV)

Nach einer gelungenen
 Sonnwend feier mit einer grandiosen
Fackel polonaise und vielen anderen
 Specials, denkt die LJ  Metnitz noch
lange nicht an eine Pause. 

Beim 3-Tagesfest, welches für die Partnergemeinde Haiterbach
organisiert wurde, durfte die Truppe natürlich nicht fehlen
und wir präsentierten einige Tänze und versorgten die Gäste
ebenso mit Speiß und Trank. Infolgedessen traten wir den
wohlverdienten Ausflug an, der uns nach Deutschland an
den wunderschönen Chiemsee führte. Kaum waren die
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fleißigen Mitglieder zu Hause, wartete das Tat.Ort Jugend-
Projekt schon auf uns, bei dem mit den Gemeindearbeitern
einige Wanderwege wieder auf Vordermann gebracht wurden. 

„Wer, wenn nicht wir“!



Dirndl einmal 
selbstgenäht!
von Hemma Ogris

LJ ST. MARGARETEN/ROSENTAL (KL)

Ereignisreicher
Frühling und 
Sommer!
von Obmann Christina

LJ KRAPPFELD (SV)

Im Juli und August startete unser „Projekt Dirndlnähkurs”.
Neun unserer Mädels ließen sich wortwörtlich überraschen,

denn keine von uns hatte bis zu diesem Moment mit einer
Nähmaschine gearbeitet. 
Absolutes Neuland war es für uns, mit Nadel und Faden
ein Dirndl zu kreieren. Unser Abenteuer begann mit dem
Aussuchen der Stoffe in Klagenfurt. In zwei Gruppen
geteilt, nähten wir an jeweils 4 Tagen in der Schneiderei
Bergmann in Otrouza, Ferlach. 

Nach dem Zuschneiden war Heften und Nähen angesagt.
Leider blieb uns auch das Auftrennen nicht erspart, was
doch manchmal nervenaufreibend war. Schlussendlich
waren wir alle sehr stolz unser eigenes Dirndl genäht zu
haben und präsentierten diese gleich am Fisolenfest Anfang
September.

bei der „Nacht der Landjugend
Kärnten” erreichten wir wieder einen
Platz unter den Top 5 der aktivsten
ortsgruppen Kärntens. 
Am 6. Mai schwangen viele Besucher bei unserem #Maifest
das Tanzbein, aber auch wir tanzten bei einigen Veranstal-
tungen auf. Bei vielen Wettbewerben wie beim Landes-
und sogar Bundesentscheid Reden bis hin zur Agrar- und
Genussolympiade, Handmähen, Go-Cartrennen, Beachvol-
leyball-Turnier, Dämmerkegeln und der Drei-Furchen-
Tournee waren wir dabei. Beim Bundesentscheid Pflügen
unterstützten wir unseren Sebastian Prasser. 
Wir gratulieren allen Teilnehmern zu den hervorragenden
Leistungen! 

Wie die Zeit vergeht
von Elisabeth Sträussnig

LJ KAMP (WO)

Vor 40 Jahren wurde die LJ Kamp
von gerlinde dohr und Franz dorner
gegründet.

Anlässlich unseres Jubiläums veranstalteten wir im Rahmen
unseres 12. Kamper Höhenfestes am 24. und 25. Juni eine
Disco mit anschließendem Frühshoppen. 
Für die richtige Stimmung sorgten dabei die Blechquetscher.
Heute Teil einer großen Gemeinschaft zu sein, ermöglichten

uns nur unsere ehemaligen Obmänner und Leiterinnen. Erst
durch ihre ganzen Erfahrungen und ihr Engagement wurde
unsere Landjugend zu dem was sie heute ist und daher gilt
ihnen alle ein großes Dankeschön. 
Auch im September veranstaltete die Landjugend Kamp ihr
alljährliches SummmerEndEvent im Mondisaal Frantschach-
St. Gertraud. Die Landjugend Bad St. Leonhard eröffnete das
SummerEndEvent mit einem Auftanz. Für die Stimmung im
Saal sorgten die Blechquetscher und in der Disco feierte man
mit Sound Society. Danke an alle Helfer und Besucher!
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Weil jeder Tag zählt –
Wir gehen niemals unter!



LJ LAVAMÜND (WO)

Der Berg ruft!
von Michael Pachler

Am 19. August trat die LJ Lavamünd 
eine kleine Wanderung an. 

Vom Parkplatz der Koraple marschierten wir zum Gipfelkreuz
des großen Speikkogels, dem höchsten Gipfel der Koralpe,
welcher auf ca. 2.100 m Seehöhe liegt. Von dort aus begann
der Abstieg zur Steinberger Hütte, bei welcher uns der
Pächter Brenner Hans hervorragend bewirtete und durch
den einsetzenden Regen einige Stunden für Unterhaltung
sorgte. Anschließend begaben wir uns noch weiter ins Tal
hinab. Natürlich kehrten wir auch bei einigen Mitgliedern
für eine kleine Stärkung zu. Nach ca. 8 Stunden Marsch
kamen wir wohl behütet an unserem Ziel in Ettendorf an.
Einen herzlichen Dank an dieser Stelle an jene Mitglieder,
die für die Organisation verantwortlich waren.

Tat.Ort Jugend
in Moosburg
von Rosa Graschitz

Mitte Juni begannen mit dem Schneiden und Trocknen
von Getreide die Vorbereitungen für unser diesjähriges

Tat.Ort. Jugend-Projekt: Eine neue Erntekrone für Moosburg
und gleichzeitig die Aufbauarbeiten für unser alljährliches
Arnulfsfest. 
Während einige von uns beim Bundesentscheid 4er-Cup
und Reden in Altmünster vertreten waren, veranstalteten
wir zuhause eine LJ-Wallfahrt auf den Freudenberg. 
Anfang August fand dann auch das Bezirksvolleyballtunier
in Moosburg statt und wir nutzten die Zeit um unser
Tat.Ort Jugend-Projekt zu vollenden. 
Am 27. August durften wir dann unsere neue Erntekrone
bei unserem Erntedankfest präsentieren.

LJ MOOSBURG (KL)

LJ GRÄBERN/PREBL (WO)

An zahlreichen bezirks -
entscheiden nahmen wir teil und
beim Handmähen sogar am Le.

Bei einem Nachmittag auf der Go-Kart-Bahn ließen
wir die Reifen quietschen und die Motoren qualmen.
Pflichttermin war unser legendärer Wandertag. Ge-
meinsam mit der LJ Schiefling haben wir uns nach dem
langen Fußmarsch mit gutem Geist belohnt. Ein weiteres
Highlight war ein Wochenende am Campingplatz. Top
motiviert und ausgerüstet wurde das Abenteuer „Zelteln”
gestartet. Dieses Wochenende am Ossiachersee bleibt so
Manchem lange in Erinnerung, Wiederholungsbedarf besteht
auf alle Fälle! Nun stecken wir voller Elan in den Vorberei-
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Gräbern/Prebl lässt grüßen!
von Melanie Fößl

Actionreiche Monate 
liegen hinter uns!

tungen für unseren Herbstball, der am 25.10.2017 im Mon-
di-Festsaal stattfinden wird. Kommt’s vorbei und lasst euch
überraschen!



Am 22. Juli fand wieder unser alljährliches Dämmerkegeln
beim Gasthaus Leikam in Hochfeistritz statt. Heuer

haben wir einen neuen Rekord gebrochen: 30 motivierte
Teams haben mitgekegelt!
Vom 28. – 30. Juli hatten wir einen Überraschungsausflug.
Nach einer Alpaka Farm und dem Kartfahren kam die
große Überraschung - wir fahren nach Kroatien. Dort be-
suchten wir am Samstag den Wasserpark Istralandia und
den Nachmittag genossen wir am Meer.
Am Sonntag, nach einem kleinen Zwischenstopp in Piran,
ging es leider wieder nach Hause.
Mit so einem tollen Fest und einem noch besseren Urlaub
können wir sagen, dass es ein super Sommer für uns war.

***Uns taugt 
die Sau***
von Sabine Kogler

Whatever, 
LJ Ponfeld 
Wölfnitz forever
von Selina Mulle

LJ EBERSTEIN (SV)

LJ FRAUENSTEIN (SV)

LJ PONFELD/WÖLFNITZ (KL)

Am 17. Juni fand
unser Sommer-
fest unter dem
Motto „der mit
da goaß tonzt”
in Ponfeld
statt. 

Wir danken der Volkstanzgruppe Wölfnitz, der LJ Schiefling
sowie der LJ Pisweg für ihre tänzerischen Darbietungen
sowie auch unserem Musikanten Werner Otti von der John
Otti Band. Unsere Highlandgames gingen heuer am 29. Juli
wieder in St. Peter am Bichl über die Bühne. Wir bedanken
uns bei allen Teams und bei unserem Dj Rosi (Philipp
Roseano). Auch auf der Volkstanzwoche am Turnersee waren
heuer wieder einige Mitglieder vertreten. Ganz besonders
stolz sind wir aber auf Jaqueline Tomaschitz, Martin Sacco
und Mathias Zikulnig, die die Tanzleiterprüfung erfolgreich
gemeistert haben.

Am 21.07.2017 fand das alljährliche
dämmerkegeln der Landjugend
eberstein statt.

Da heuer fünf Teams von uns an den Start gingen, be-
schlossen wir, einen Bus zu mieten und mit diesem nach
Hochfeistritz zu fahren. 

Eines unserer Teams schaffte es letzten Endes den Sieg zu
erringen und wurde mit einem riesigen Geschenkskorb be-
lohnt. Hiermit möchten wir uns bei der LJ Eberstein für

den super organisierten und lustigen Bewerb und natürlich
auch für die gute Jause bedanken. 
Zu unserem Landjugendfest am 23.09.2017, das heuer ein
letztes Mal in der Postwirthalle in Kraig stattfand, kamen
viele Besucher und verbrachten einen lustigen Abend.

www.ktnlandjugend.at I 37

LANdJugeNd g’ScHIcHTeN

Es sauft der Bauer, es sauft der Knecht, 

... oba wir Frauenstana 
kegeln a nit schlecht!
von Laura Zwischenberger

Die glücklichen 
SiegerInnen 
vom dämmerkegeln!
Herzliche gratulation!



die zahlreiche Unter-
stützung der Mitglieder
und der Gemeinde wäre
dies nie durchführbar
gewesen und wir be-
danken uns bei allen
Helfern recht herzlich!

Dieses Jahr ging es bei der LJ Zollfeld sehr sportlich zu.
In unserer Freizeit haben wir viel trainiert, um beim

Volleyball Turnier der LJ Moosburg und sogar beim Turnier
der LJ Steuerberg unser Bestes zu geben. Auch bei den
Highland Games der LJ Ponfeld/Wölfnitz nahmen wir mit
drei motivierten Teams teil und konnten unter anderem
den 1. Platz mit nachhause nehmen. 
Neben den Wettbewerben bauten wir wie jedes Jahr fleißig
den Wagen auf, damit wir unser Werk stolz beim Jubiläum
der LJ Brückl und dem Erntedankumzug der LJ Moosburg
präsentieren konnten. Zudem durften wir beim Fest in
Moosburg mit unserer brandneuen Mitternachtseinlage
dem Publikum einheizen und freuen uns schon auf den
nächsten Auftritt.

Sportlich in 
den Sommer!
von Karina Hoinig

Aus alt 
mach neu!
von Daniela Hinteregger

Tat.Ort der Landjugend Reichenfels
von Lisa Pirker

LJ ZOLLFELD (KL)

LJ REICHENFELS (WO)

LJ EBENE REICHENAU (FE)

Nach diesem Motto gestalteten wir
heuer unser Tat.ort Jugend-Projekt
und frischten unsere etwas veraltete
erntekrone mit neuen Ideen auf. 

Der Denkanstoß, unserer Erntekrone einzigartig zu machen,
kam uns schon bei der Suche nach Getreide. Wieso? Getreide
wird in unserer Gemeinde so gut wie gar nicht angebaut,
dafür aber umso mehr Heu geerntet. 
Außerdem ist unsere Region bekannt für die Zirbe, als Holz
aber auch als Schnaps. Deshalb entschieden wir uns, neben

dem traditionellen Ge-
treide auch zu Heu
und Zirbenästen zu
greifen. 
Mit viel Freude etwas
Neues, aber doch Tra-
ditionelles zu schaf-
fen, machten wir uns
an die Arbeit und
sind nun stolz, un-
sere neue Erntekro-
ne zu präsentieren.

Es wurden neue Sichtverschalungen an-
gebracht, die Frontseite der Außenanlage
wurde mit Holz geschlossen und ein Holz-
boden verlegt. Auch die Ausschankhütte
wurde erneuert. Insgesamt wurden rund
400 Arbeitsstunden für Planung und
Arbeit investiert, das Material für dieses
Projekt wurde dankenswerterweise von
der Gemeinde bereitgestellt. Die Erneuerung
kommt nun allen Vereinen und Nutzern
des Veranstaltungszentrums zugute. Ohne
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unser Tat.ort Jugend-Projekt befasste sich mit 
Verschönerungs- und umbauarbeiten des 
Veranstaltungszentrums im ortskern.

400 Arbeitsstunden
wurden insgesamt in das
Projekt investiert!
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LJ STEUERBERG (FE)

Mit Vollgas durch
das Jahr 2017
von Anna Pauscher

Im April feierten wir mit viel Erfolg unseren alljährlichen
Ostertanz mit Massen an Besuchern. Das erste Kleinfeldturnier

in Steuerberg fand im Juni statt. Gleich darauf, im Juli,
konnten wir uns über eine große Teilnehmeranzahl bei
unserem Beachvolleyball-Turnier am Goggausee freuen.
Anfang September stand unser nächstes Highlight an: unser
65-Jahr Jubiläum, zu dem sich viele Besucher trafen und mit
uns feierten.

Immer was zu tun
von Katrin Burgstaller

Nach unserem erfolgreichen Landjugendfest, wurde
uns nicht langweilig. Der Kalender war immer gut

gefüllt mit Auftänzen, Wettbewerben, Festen und anderen
Terminen, wie zum Beispiel unserem Tat.Ort Jugend-Projekt.
Auch jetzt steht schon wieder die nächste Veranstaltung vor
der Tür: das Wuzzlerturnier. Am 16. September wurde auch
heuer wieder gekickt was das Zeug hält. 

LJ ST. GEORGEN/LÄNGSEE (SV)

Landjugend-Termine



Termine Bezirksebene
✔ Bezirksball Villach                                                         14. Oktober                                                         Trachtenstadel
✔ Bezirksball St. Veit                                                         21. Oktober                                                Kulturhaus Althofen
✔ Jahreshauptversammlung Bezirk Villach                          21. Oktober                                         GH Thomann Köstenberg
✔ Jahreshauptversammlung Bezirk Spittal                           28. Oktober                                                            LFS Litzlhof
✔ Jahreshauptversammlung Bezirk Feldkirchen                   03. November                                                         Pichler Wirt
✔ Jahreshauptversammlung Bezirk St. Veit                          05. November                                                       LFS Althofen
✔ Jahreshauptversammlung Bezirk Wolfsberg                      10. November                                                    Pollheimer Wirt
✔ Jahreshauptversammlung Bezirk Klagenfurt                     12. November                                                  GH Puck Zollfeld
✔ Jahreshauptversammlung Bezirk Völkermarkt                  17. November                                      Griffen Rast Mochoritsch

Termine Landesebene
✔ Landjugendkongress                                                      26. Oktober                                                   Schloss Krastowitz
✔ Jahreshauptversammlung der Landjugend Kärnten           26. Oktober                                                   Schloss Krastowitz
✔ Redaktionsschluss Ausgabe 4/2017                                  20. November                                           ljzeitung@gmail.com
✔ Bezirksfunktionärskurs                                                   01.–02. Dezember                                         Schloss Krastowitz
✔ 1. Landesarbeitstagung                                                   03. Dezember                                               Schloss Krastowitz

Termine Bundesebene
✔ Best Of Landjugend Österreich                                        25. November                                       Congress Center Villach

Weitere Infos im Landjugendbüro unter 0463/58 50 2411 oder www.ktnlandjugend.at/Termine

ein danke an alle 
Teilnehmer, es war ein sehr 

lustiger Tag mit euch!
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